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1. Weihnachtskurier 
der Gemeinde

Anmeldephase Kinderkrippe 
und Kindergarten

Erstmals erschienen und dieser 
Ausgabe beigelegt, ist der neue 

Weihnachtskurier. Neben Infos zu den 
Veranstaltungen rund um das Fest 
finden Sie auch Bastelvorlagen, ein 
Rezept und Wissenswertes zum Weih-
nachtsklassiker "Stille Nacht".

Alle Informationen rund um die An-
meldung zur Kinderkrippe oder zum 

Kindergarten finden Sie in dieser Ausgabe 
des Gemeindekuriers. Detaillierte Infor-
mationen sowie Vorstellungsvideos sind 
auf der Gemeindehomepage unter www.
gemeindekurier.at abrufbar.

Viele Möglichkeiten, sich des Hüftgoldes wieder 
zu entledigen, gibt es dank der Aktivitäten unse-

rer Vereine und der Gemeinde. Eislaufplatz, Schikurse 
der Naturfreunde und Schitage des Sportausschusses, 
dazu Eishockeytraining und das Holzstockturnier. Bei 
so viel Sport zu Jahresbeginn darf jetzt noch ohne 
schlechtes Gewissen geschlemmt werden.

Sportliche Gemeinde: Eislaufplatz, 
Gemeindeschitage und mehr

Das war 
2023

4.000 Bildteile - Eine Collage -  
Zusammengestellt von der  

künstlichen Intelligenz
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Advent und 
We i h n a c h -
ten sind auch 
nicht mehr 

das, was sie einmal waren 
- hört man oft. 

Früher sollen es die be-
sinnlichsten Wochen 
des Jahres gewesen sein, 
heute eine Zeit der Het-
ze, des Trubels und der 
Völlerei. Natürlich nicht 
für jeden und auch nicht 
überall. Aber einiges 
davon ist sicher wahr, 
wenn auch die Gemein-
de mit dem Erhalt vieler 
Traditionen und Akti-
onen wie dem Advent-
kranzbausatz, dem Cha-
rity-Adventmarkt für 
den guten Zweck, dem 
Christbaumbeleuchten 

oder anderen Initiativen 
einen bewussten Kontra-
punkt zum seit Monaten 
vorherrschenden Kom-
merzdrang einer sich im-
mer schneller drehenden 
Wirtschaftswelt setzt.

Ruhige Tage waren einst 
die Dezemberwochen 
vor den Weihnachtsta-
gen. Die Arbeiten des 
Jahres wurden abge-
schlossen, es gab meist 
schon Schnee, Eisblu-
men zierten die Fenster 
und die Kinder freuten 
sich auf das Christkind, 
erinnern sich Viele. 
Heutzutage ist in unse-
ren Breiten davon kaum 
mehr etwas zu merken, 
laute Zwischentöne do-
minieren die stille Zeit. 

Advent- und Weihnachtsbräuche haben  
sich in den Jahren gewandelt.  

Traditionell  
„stille Zeit“ 

mit manch lauten  
Zwischentönen
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Der Handel, der in unse-
rer Gemeinde die Wirt-
schaft dominiert, läuft 
auf Hochtouren. Black 
Friday und PreSale sind 
Erscheinungen der Zeit, 
die unbestritten neu und 
oft entbehrlich scheinen.

Weihnachtsfriede lässt 
leider zu wünschen 
übrig

Von der besinnlichen 
Zeit ist kaum mehr etwas 
zu spüren, wenigstens in 
der öffentlichen Bericht-
erstattung. Kriege, Ter-
ror, Unfriede, Inflation 
und politische Querelen 
im Fern- und Nahbereich 
fördern kaum die gute 
Laune. Beruhigend da-
bei ist nur, dass die Lage 
bei uns doch noch sehr 
stabil ist. Dass es früher 
mit dem Weihnachts-
frieden weit her war, darf 
man sich aber auch nicht 
so romantisch vorstellen 
wie es im Weichzeichner 
der Erinnerung Vieler 
den Anschein macht. Seit 
dem 4. Jahrhundert wird 
das Fest gefeiert, damals 
wurde der Geburtstag 
von Jesus Christus von 
der christlichen Obrig-
keit mit dem 25. Dezem-
ber festgelegt. In diesen 
Zeiten ging das römische 
Reich langsam aber si-
cher nieder, die kriegeri-
schen Hunnen drängten 
ins Land und mit der 

Völkerwanderung gab es 
vor mehr als 1500 Jahren 
die erste riesige Migrati-
onswelle in das westliche 
Europa.
Weihnachtsstille im 
privaten Umfeld
Vertraut machen mit 
weihnachtlicher Stille 
kann man sich natürlich 
in privatem Kreis, auch 
wenn die christlichen 
Bräuche nur noch weni-
gen bekannt sind.
Adventkränze weit 
verbreitet
Ein Adventkranz, das ist 
erfreulich, gehört in den 
meisten unserer Haushal-
te noch immer dazu. Vier 
Kerzen, hintereinander 
jeweils an den Sonntagen 
entzündet, machen vor 
allem für die Kinder das 
Warten auf das Christ-
kind leichter. Besonders 
schön ist es, wenn Mutter 
oder Vater Weihnachts-
gebäck produzieren. 
Christbaum als das 
Weihnachtssymbol
Geht es auf die Weih-
nachtstage zu, wird es 
festlicher. Denn fast über-
all, in Wohnungen und 
Häusern, werden Christ-
bäume aufgestellt, die 
auf einem Markt oder im 
Wald besorgt bei uns das 
Symbol schlechthin für 
das christliche Fest sind. 
Die Christbäume können 
bald ihr 200-jähriges Ju-

biläum feiern: Erstmals 
wurde 1825 in Graz im 
Haus einer Anwaltsfami-
lie ein Baum aufgestellt. 
Zum Christbaum gehört 
natürlich auch eine Krip-
pe mit dem Jesuskind, 
Maria und Josef sowie 
der tierischen Belegschaft 
des Stalles in Bethlehem. 
Dies hat eine schon älte-
re Tradition. Die ersten 
Krippen hat der legendä-
re Ordensgründer Franz 
von Assisi im 13. Jahr-
hundert bauen lassen.

Das Ausräuchern als 
vergessenes Brauchtum

Fixe Bestandteile der 
weihnachtlichen Bräuche 
waren früher einmal die 
Raunächte, jeweils die 
Vorabende des Christ-
tages, des Neujahrstages 
und des Dreikönigsfestes. 
Dabei wurden Wohn-
räumlichkeiten und Stäl-
le ausgeräuchert, um von 
Haus und Hof Unglück 
fern zu halten. Dieser 
Wunsch wäre auch heute 
noch aktuell, aber trotz-
dem finden sich bei uns 
kaum mehr Leute, die in 
den rauen Nächten mit 
der Räucherpfanne un-
terwegs sind. Brauchtum 
war es auch zum Tag der 
unschuldigen Kinder am 
28. Dezember, dass der 
hoffnungsvolle Nach-
wuchs mit Ruten von 
Haus zu Haus zog und 

mit ein paar sanften 
Hieben für die älte-
ren Semester „frisch 
und gsund“ wünsch-
te. Dafür gab es Sü-
ßigkeiten und kleine 
Gaben. Dass dieser 
Brauch heutzutage 
von Halloween ok-
kupiert ist, ist ebenso 
ein Zeichen der Zeit.

Das Begrüßen des neu-
en Jahres war früher be-
sonders friedvoll, mit 
dem Bleigießen wurde 
sogar versucht, in die 
Zukunft zu blicken. 

Das Weihnachtswun-
der liegt in Jedem

Wie auch immer 
Weihnachten war und 
in den nächsten Jah-
ren sein wird. Was eine 
Gemeinde verbindet, 
ist die Bereitschaft, 
füreinander da zu sein. 
Nächstenliebe ist eine 
Tugend, die in jeder 
Religion als Ideal zu 
finden ist und das Ver-
bindende vor das Tren-
nende zu stellen eine 
tägliche Herausforde-
rung. Es liegt damit 
in unseren Händen, 
was aus Weihnach-
ten wird. Wenn es die 
Gemeinschaft stärkt, 
sind wir schon nahe 
dran an dem, was 
Weihnachten wirk-
lich ausmachen soll.

Das Kinderbüro,  
die Lobby für 
Menschen bis 

14, hat 2023 den „Trau-
Di! - Der Steirische Kin-
derrechtepreis“ mit dem 
Motto „Auf Kinderrechte 
bauen – in eine friedvolle 
Zukunft schauen“ ausge-
schrieben.
Mit dem Projekt „Kin-
dern eine Stimme geben!“ 
hat sich der Kindergarten 
Rauscherstraße-Dorf-
platz für den heurigen 
Kinderrechtepreis be-
worben.
Im Kindergarten steht 
Partizipation der Kin-
dergartenkinder seit zwei 
Jahren im Mittelpunkt 
und bereichert das Le-
ben von Kindern, Päd-
agoginnen und Betreu-
erinnen gleichermaßen. 
Aufmerksames Zuhören 
und das Aufgreifen von 

Kinderthemen hatten 
schon immer einen gro-
ßen Stellenwert in der 
Einrichtung.  Das Projekt 
„Beteiligung von Anfang 
an!“ wurde aufgrund einer 
Fortbildung gestartet und 
legte somit den Grund-
stein für Demokratiebil-
dung im Kindesalter. Im 
Kindergartenalltag entste-
hen ständig Situationen, 
in denen Entscheidungen 
getroffen werden müssen. 
Diese nicht alleine und 
über das Kind hinweg, 
sondern mit dem Kind zu 
treffen, erfordert ehrliches 
Interesse und Zeit. Die 
täglichen Entscheidungen 
werden im Dialog mit den 
Kindern getroffen. Dabei 
ist dem pädagogischen 
Personal sehr wichtig, ei-
nen guten Mittelweg zu 
finden und abzuwägen, 
wann und vor allem in 

welchem Ausmaß Partizi-
pation angebracht ist. 
Die Kinderkonferenz 
schafft bei uns zusätz-
lichen Raum für Ideen, 
Wünsche, Anregungen, 
aber auch Kritik der Kin-
der und findet 14-tägig 
oder bei Bedarf auch 
häufiger statt.  Die An-
meldung zur Teilnah-
me an der KIKO erfolgt 
selbstständig und frei-
willig per Fotoeinwurf in 
eine Box. Das Einwerfen 
des Fotos gibt dem Kind 
einen zugeteilten Platz 
im Sitzungssaal und die 
Stimmberechtigung. Um 
die Tagesordnungspunk-
te möglichst gut sichtbar 
zu gestalten, wird schon 
vorab eine Zeichnung da-
rüber vom Kind angefer-
tigt. Am Rednerpult darf 
dieses dann vor den teil-
nehmenden Kindern sein 

Anliegen präsentieren, 
sich nach der Meinung er-
kundigen oder auch darü-
ber abstimmen lassen, was 
geschehen soll. Die Ideen 
reichen vom Wunsch der 
Anschaffung neuer Spiel-
materialien, über die Um-
gestaltung von Spielberei-
chen bis hin zur Planung 
eines Festes und sind eine 
ungemeine Bereiche-
rung für alle Beteiligten. 
Bei Kinderkonferenzen 
werden viele Kinderrech-
tethemen beachtet. In 
erster Linie soll die Mög-
lichkeit geboten werden, 
sich in der Bildungsein-
richtung Kindergarten zu 
beteiligen und im frühen 
Kindesalter das Recht auf 
Partizipation wahrzu-
nehmen. Die Meinungen 
der Kinder werden ernst 
genommen und berück-
sichtigt. Es geht um Mei-
nungsfreiheit, Akzeptanz 
und darum, Werte zu er-
kennen und zu respektie-
ren, Demokratie zu erle-
ben, selbstständig zu sein 
und zu handeln. Beson-
ders berücksichtigt wird 
der Wille des Kindes bzw. 
dessen Ideen, die dann in 
die Arbeit mit den Kin-
dern einfließen. 

Auszeichnung beim Kinderrechtepreis  
für Gemeindekindergarten

Wir geben Kindern 
eine Stimme!
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2023 ein Jahr 
im Rückspiegel

Januar: Kinderfa-
sching und fröhli-
cher Start ins Jahr.

Das Jahr begann mit 
einem riesigen Kinder-
fasching, bei dem hun-
derte Kinder ausgelas-
sen feierten. 
Februar: Fasching, 
Ma sk enpr äm i er u ng 
und virtuelle Reisen.

Der Februar brachte 
einen Maskenrummel 
in Pirka und eine Mas-

kenprämierung auf der 
Eisfläche. Eine Multi-
mediashow zu Kreta 
entführte uns gedank-
lich an ferne Orte.

März: Kulturelle Ver-
anstaltungen und 
Maßnahmen für den 
Umweltschutz.

Im März lud der Wein-
garten am Hauptplatz 
zum Verweilen ein, 
während eine Multime-
diaschau die Mongolei 

näherbrachte. 

Die Gemeinde stell-
te fünf kostenlo-
se Klimatickets zur 
Verfügung, und das 
ImTeamTheater Sei-
ersberg begeisterte mit 
dem Stück "Bares, Rares 
und weg war es". Eine 
umfassende Blackout-
übung stärkte unsere 
Notfallbereitschaft.

April: Gemeinsames 
Backen, neue Apothe-

ke und Umweltschutz.

Im April konnten die 
Bürgerinnen und Bür-
ger mit dem Bürger-
meister gemeinsam 
Pizza backen. Die Er-
öffnung der Apothe-
ke Pirka, eine Baum- 
pflanzaktion und das 
Re-Use-Projekt setzten 
Zeichen für Umwelt-
schutz. Die Ostereier-
suche im Gemeinde-
wald und am Windorfer 
Teich brachte Freude 
für Jung und Alt.

Mai: Feste, Feiern und 
kulturelle Highlights.

Der Mai stand im 
Zeichen von Mutter-
tagsfeiern, der Eröff-
nung des neuen Ge-
meindeamtes, dem 
Florianifest und tra-
ditionellem Maibaum- 
aufstellen. Alex Kristan 
begeisterte 600 Gäste in 
der KUSS Halle.

Juni: Neue Einrichtun-
gen und kreative Pro-
jekte.

Der Juni brachte die 
Eröffnung des Kinder-
gartens Spenglergasse 
sowie ein kreatives Pro-
jekt, bei dem Kinder ein 
riesiges Insektenhotel 
bauten. Leider musste 
die Sonnwendfeier ab-
gesagt werden.

Juli: Jubiläen und In- 

frastrukturprojekte.

Im Juli feierte der Ab-
wasserverband ein Ju-
biläum, und die Stock-
sporthalle in Windorf 
wurde eröffnet.

August: Jubiläen, Bau-
projekte und Mobili-
tätsverbesserungen.

Jugendobmann Wus-
ser setzte Fledermaus-
nistkästen im Rahmen 
eines Sommerprojekts, 
während Schulstart-
sackerl und der Bil-
dungs-Podcast "Sofa 
on Tour" für Bildungs-
chancen sorgten. Das 
10. Willi Schnideritsch 
Gedenkturnier und das 
100-jährige Jubiläum 
der FF Pirka-Windorf 
wurden gebührend 
gefeiert. Die Auto-
bahn-Auffahrtssanie-
rung begann, und neue 
Buslinien fahren nun 
planmäßig.

September: Umwelt-
schutz, Familienfest 
und kulturelle Höhe-
punkte.

Im September begeis-
terte eine Feuerwehr-
übung am Hauptplatz, 
während der Umwelt-
tag hunderte junge 
Gäste inspirierte. Die 
Vorstellung des neuen 
digitalen Tools und die 
G e t - i n - Move - Me ss e 
in der Stocksporthalle 

spiegelten den Inno-
vationsgeist unserer 
Gemeinde wider. Die 
Obmännerkonferenz, 
das Familienpicknick, 
das Herbstfest des ESV 
Alte Maut und das Ju-
gendkonzert vom Mu-
sikverein rundeten den 
Monat ab.

Oktober: Gemeinsa-
mes Wandern und Eh-
rungen für besondere 
Leistungen.

Der Nationalwander-
tag mit Fest der Verei-
ne prägte den Oktober, 
begleitet von Ehrungen 
für besondere Leistun-
gen. Die Warnwesten-
aktion der Gemeinde 
und das "Coffee with 
Cops"-Event stärkten 
den Zusammenhalt 
in unserer Gemeinde. 
Eine beeindruckende 
Multimediashow zu 
"Alpe-Adria" entführte 
uns auf virtuelle Reisen.

November: Auszeich-
nungen und kulturel-
le Vielfalt prägen den 
Monat.

Im November erhielt 
unsere Gemeinde die 
Auszeichnung "Kli-
maaktiv", während 
die FF Pirka-Windorf 
stolz eine Gold-Aus-
zeichnung für ihre 
Hilfeleistungsprüfung 
3 entgegennahm. Kul-

turelle Highlights wie 
die Multimediashow zu 
Myanmar, Auftritte von 
Flo Kaufmann im Au-
ditorium und der vor-
weihnachtliche Lieder-
abend der SPÖ Frauen 
bereicherten den Mo-
nat. Die Feuerweh-
ren sammelten fleißig 
Auszeichnungen, und 
Volksbegehren fanden 
statt, während die Feu-
erlöscherüberprüfung 
der Gemeinde am ASZ 
für Sicherheit sorgte.

Dezember: Das Kram-
puskränzchen läutet 
die festliche Zeit ein.

Das Krampuskränzchen 
eröffnete die festliche 
Jahresendzeit, gefolgt 
von der stimmungsvol-
len Weihnachtsfeier des 
SC Seiersberg. Gemein-
sam erlebten wir das 
Christbaumbeleuchten 
und begrüßten den Ni-
kolaus mit strahlen-
den Kinderaugen. Der 
Schnee, der Anfang 
Dezember fiel, verzau-
berte unsere Gemein-
de in eine winterliche 
Kulisse, während der 
Windorfer Advent und 
die Vernissage von Ab-
delgaffar kulturelle Hö-
hepunkte setzten. Der 
Kunsteislaufplatz öff-
nete seine Pforten und 
lud zu vergnüglichen 
Stunden auf Kufen ein.

Viele Bilder stehen 
für das Jahr 2023. Ein 

Event, über den am 
meisten gesprochen 

wurde, war die Er-
öffnung des Gemein-
deamtes samt Haupt-

platz und Park mit über 
160 aktiven Musikern 

und tausenden Gästen 
an mehreren Tagen.
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Gutes Geschäft:  
     5 Liter altes 

Speiseöl gegen 
eine Flasche Rapsöl  

tauschen
Ein Klimafitter 
  Wald der Zukunft

erfordert nachhaltige  
Bewirtschaftung  

DAS WC
IST KEIN
FETTY

Altspeiseöl verklumpt, verstopft die Kanalisation und verursacht auf diese Weise hohe 
Kanalreinigungskosten. Kosten, die sich in steigenden Kanalbenützungsgebühren für 
uns alle niederschlagen. Deshalb: Altes Frittieröl, Bratfett, abgelaufene Speiseöle 
und Schmalz mit Fetty, dem speziellen Sammelkübel für Altspeiseöl, entsorgen.  
So schonen Sie ganz einfach Ihre Kanalisation, die Geldbörse und auch die Umwelt!

Weitere Informationen finden Sie unter www.klobal.at.

Abwasserverband
Grazerfeld

www.awvgrazerfeld.at

Ab Ende Jänner 
startet der Um-
weltausschuss 

der Gemeinde, allen 
voran Umweltreferent 
Karl Heinz Irrasch eine 
Aktion, die wohl allen 
schmeckt. Denn für 5 Li-
ter altes Speiseöl gibt es 
fortan eine Flasche raf-
finiertes Rapsöl als Ge-
schenk für die richtige 
Entsorgung im Altspei-
seölkübel am Altstoff-
sammelzentrum. Abge-
geben werden kann das 
Altöl während der Öff-
nungszeiten. Diese wer-
den ebenfalls ab Jänner 
im Rahmen eines Pilot-
projektes. Dienstags von 
07:15-18:00 Uhr. Mitt-
wochs von 11:30-14:30 
Uhr sowie donnerstags 
von 07:15-12:00. Jeden 
ersten Samstag im Mo-
nat von 07:15-12:00 Uhr.

Ein nachhaltiges 
Projekt für die 
nächsten Gene-

rationen wurde in den 
vergangenen Wochen 
in Seiersberg-Pirka an-
gestoßen. Dabei geht es 
um nicht weniger als um 
einen klimafitten Wald 
und den Schutz vor im-
mer mehr Käferbefall in 
unseren Breitengraden. 
Der Landwirtschaftsaus-
schuss rund um dessen 
Obmann Franz Strom-
mer geht dabei in enger 
Absprache mit den Forst- 
und Umweltbehörden 
der Bezirkshauptmann-
schaft voran und handelt 

vorausschauend. Dabei 
wurden bei einer Bege-
hung mit Forstexperten 
Fichten gekennzeich-
net, welche zum Schutz 
des Waldes entnommen 
werden und den Wald 
damit im wahrsten Sinn 
des Wortes aufatmen 
lassen. Denn durch eine 
diverse Neupflanzung 
und dem gewonnenen 
Licht entsteht der Wald 
der Zukunft. Artenviel-
falt und Totholz findet 
sich dort und sorgt da-
für, dass in 50 Jahren da-
von profitiert wird, was 
heute an Waldvorsorge 
unternommen wird.

Franz Strommer, Landwirtschaftsausschussobmann

Wir haben die Verantwortung 
heute zu handeln, damit die nach-
folgenden Generationen einen 
gesunden Wald vorfinden. Der 
Landwirtschaftsausschuss handelt 
dabei nachhaltig.
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BabysitterIn ge-
sucht? Sie wollen 
wieder einmal 

einen kinderfreien Tag 
oder Abend genießen?

Oder Sie haben ei-
nen wichtigen Termin 
und brauchen für die-
se Zeit eine/n einfühl-
same/n und zuverläs-
sige/n BabysitterIn? 
Dann ist die Babysit-
terInnen Börse „Spiel-
raum“ von SOFA Soziale 
Dienste GmbH genau 
das Richtige für Sie!

Babysitterbörse    

      „Spielraum“
Wir bieten ein vielseiti-
ges Team an Babysitte-
rInnen, die wir anhand 
Ihrer Wünsche und Be-
dürfnisse auswählen und 
vermitteln.

Einfach eine Anfrage 
mit den wichtigsten In-
formationen an loewen-
land@shoppingcitysei-
ersberg.at schicken oder 
Sie erreichen uns auch 
telefonisch unter 0316 
24 19 59. Wir freuen uns 
auf Ihre Anfrage!

Seit September 2023 
trifft sich am Diens-
tag Vormittag die 

Aktiv-Gruppe 50+ in 
Pirka in der Villa Kunter-
bunt, um sich persönlich 
auszutauschen, gemein-
sam aktiv zu sein und sich 
zu altersadäquaten und 
in der Gruppe gemein-
schaftlich erhobenen 
Themen in Anwesenheit 
geladener ReferentIn-
nen zu informieren. Die 
Aktiv-Gruppe wurde im 
Zuge des GU6-Projektes 
„Circle of life“, welches 
aus Mitteln des Steiermär-
kischen Landes- und Re-
gionalentwicklungsgeset-
zes unterstützt wird, ins 
Leben gerufen und stellt 
das soziale Miteinander 
in den Mittelpunkt.

In diesem Rahmen ent-
stand anlässlich der Stei-
rischen ZWEI & MEHR 
Generationenwoche am 
03. Oktober ein beson-
deres Projekt. Unter dem 
Aspekt, das Miteinander 
aller Generationen her-
vorzuheben, im Beson-
deren aber den Gewinn 
der älteren Generation 
für die Gesellschaft in 

den Vordergrund zu stel-
len, organisierte SOFA 
Soziale Dienste GmbH 
in Kooperation mit dem 
Kindergarten Rauscher-
straße-Dorfplatz ein ge-
nerationenübergreifendes 
Treffen, um die Idee der 
Steirischen GenerAKTI-
ONENWOCHE zu un-
terstützen und mittels der 
Interaktion von Jung und 
Alt umzusetzen. 
Beim gemeinsamen Spie-
len, Basteln, Lesen und 
Kochen konnten die Vor-
schulkinder des Kinder-
gartens mit den anwe-
senden Mitgliedern der 
Aktiv-Gruppe 50+ den 
Vormittag verbringen 
und besondere Momen-
te genießen. Die Freu-
de über den gelungenen 

Austausch war deut-
lich spürbar und man 
war sich einig: diesem 
Treffen werden noch 
weitere folgen!
Unter allen teilneh-
menden Einrichtun-
gen der Steirischen 
GenerAKTIONEN-
WOCHE wurden 
außerdem Bücher-
gutscheine verlost, 
welche wir erfreuli-
cherweise gewonnen 
haben! Als kleinen 
Dank für die tolle 
Kooperation wurden 
diese an die Vorschul-
kinder des Kindergar-
tens Rauscherstraße 
übergeben – worüber 
sie sich sichtlich ge-
freut haben!

Vormittag der  
          Generationen  

ein gelungener Austausch von Jung und Alt

Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes.

Alle Informationen auch im Internet
www.gemeindekurier.at

Bereits im Jahr 2022 
fand das Projekt 
„Toolbox“ statt, 

mit dem Ziel, Jugendliche 
dazu zu befähigen, kleine 
Reparaturen am Fahrrad 
selbst vorzunehmen. Ne-
ben der Förderung der 
Fähigkeiten und Fertig-
keiten der jungen Bevöl-
kerung sollten diese auch 
hinsichtlich eines klima-
bewussteren Lebensstils 
sensibilisiert werden. Um 
dauerhaft den Kindern 
und Jugendlichen Werk-
zeug für kleine Repara-
turen zur Verfügung zu 
stellen, wurden an allen 
Standorten der SOFA 
Offenen Jugendarbeit so-
genannte Toolboxen be-
reitgestellt, die kostenlos 
während der Öffnungs-
zeiten der Jugendzentren 

ausgeborgt werden kön-
nen. 
Im November 2023 fand 
eine feierliche Auszeich-
nungsveranstaltung des 
Bundesminister iums 
für Klimaschutz, Um-
welt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Tech-
nologie (BMK) in Wien 
statt, um herausragen-
de Projekte zu ehren.
Bürgermeister Werner 

Toolbox 

ein ausgezeichnetes Projekt 
              unserer Jugendzentren

Baumann nahm den Preis 
persönlich von Bundes-
ministerin Leonore Ge-
wessler entgegen und 
freut sich sehr über die 
Auszeichnung: „Mit dem 
Projekt „Toolbox“ wird 
ein wichtiger Beitrag ge-
leistet, um Kindern und 
Jugendlichen die Themen 
Nachhaltigkeit und Kli-
mabewusstsein näherzu-
bringen!“
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Ab welchem 
Alter kann 
man die Krip-
pe besuchen?

Kinder können frü-
hestens ab einem Al-
ter von 18 Monaten 
die Kinderkrippen der 
Gemeinde besuchen. 
Voraussetzung für die 
Vergabe eines Kin-
derkrippenplatzes ist 
eine rechtzeitige Be-
werbung/Vormerkung. 
Krippenplätze werden 
ausschließlich über un-
sere Warteliste vergeben.

Die Vergabe der Krip-
penplätze findet jeweils 
im März für das gesamte 
folgende Kinderkrippen-
jahr statt. Bis längstens 
Mitte April erhalten alle 

Fragen &      
Antworten zur     Anmeldung bei einer  

Kinderkrippe
               in Seiersberg-Pirka

Seiersberg-Pirka betreibt 4 
Kinderkrippen mit insge-

samt 5 Gruppen. 

Trotz diesem überdurch-
schnittlichen Angebot 

übersteigt die Nachfrage 
regelmäßig das Angebot.

Hier erhalten Sie Antworten 
auf die wichtigsten Fragen 

zur Kinderkrippe. 

Alle Informationen zu 
den Kinderkrippen,  
Vorstellungsvideos,  

Kontaktdaten und mehr

Eltern von Kindern, die 
in die Vergabe miteinbe-
zogen wurden, eine dies-
bezügliche schriftliche 
Information.

In allen Fällen orien-
tiert sich die Vergabe der 
Krippenplätze an unse-
rer Warteliste und ist an 
die vom Gemeinderat 
beschlossenen Vergabe-
richtlinien gebunden.

Welche Kin-
derkrippen 
gibt es?

Seiersberg-Pirka betreibt 
die nachfolgenden Kin-
derkrippen:

Kinderkrippe  
Rauscherstraße- 
Dorfplatz  
Rauscherstraße 3 

1

2

Kinderkrippe Rauscherstraße-Dorfplatz
Rauscherstraße 3,  
8054 Seiersberg-Pirka

Kinderkrippe Rauscherstraße
Rauscherstraße 7a,  
8054 Seiersberg-Pirka

Kinderkrippe Sandgrubenweg
Sandgrubenweg 15,  
8055 Seiersberg-Pirka

Kinderkrippe Seiersberg
Premstätter Straße 7,  
8054 Seiersberg-Pirka

Kinderkrippe  
Sandgrubenweg 
Sandgrubenweg 15 

Kinderkrippe  
Rauscherstraße 
Rauscherstraße 7a

Kinderkrippe  
Premstätterstraße
Premstätter Straße 7 

Um einen Einblick in die 
Kinderkrippen zu erhal-
ten, stellen wir auf un-
serer Homepage www.
gemeindekurier.at Kurz-
filme, Fotodokumentati-
onen und Beschreibun-
gen für jede Einrichtung    
zur  Verfügung.

Wie kann ich 
mein Kind 
vormerken 
lassen?

Eltern, die ihr Kind 
für eine Kinderkrip-
pe der Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka vormer-
ken möchten, können 
dies mittels dem hierfür 
vorgesehenen Bewer-
bungsformular ma-
chen. Das entsprechen-
de Formular finden Sie 
ebenfalls auf unserer 
Gemeindehomepage. 
Bewerbungen können 
ab der Geburt des Kin-
des bis zum 31.01. jenes 

Jahres, in dem das Kind 
in einer Kinderkrippe 
beginnen soll, abgegeben 
werden.

WICHTIG:

Bitte geben Sie – wenn 
möglich – bereits mit 
der Bewerbung alle er-
forderlichen Bestätigun-
gen und Nachweise ab: 
Bei Berufstätigkeit, eine 
aktuelle vom Dienstge-
ber unterfertigte Dienst- 
bzw. Arbeitsbestätigung 
für alle Erziehungsbe-
rechtigten (nicht älter als 
3 Monate).

Im Falle eines Studi-

ums oder einer Aus-
bildung, den Nachweis 
über den Zeitraum und 
die tägliche Dauer (In-
skriptionsbestätigung, 
Ausbildungsplan, Stun-
denplan, etc.). Bei Ka-
renz, den Nachweis über 
das Ende der Karenzzeit 
und das Beschäftigungs-
ausmaß der (neuen) 
Arbeitsstelle sowie die 
Zusage oder die Bestäti-
gung des (zukünftigen) 
Arbeitgebers. Sollte das 
Beschäftigungsausmaß 
des Dienstverhältnisses 
während der gewünsch-
ten Inanspruchnahme 

3
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des Kinderkrippenplat-
zes zum Zeitpunkt der 
Vormerkung nicht be-
kannt sein, so ist dieses 
ab Bekanntwerden ehest 
möglich nachzureichen. 
Andernfalls können für 
die Berufstätigkeit keine 
Punkte gemäß unserem 
Punktesystem vergeben 
werden.

Wie erfolgt die 
Vergabe der 
freien Plätze?

Die Vergabe der Kin-
derkrippenplätze erfolgt 
aufgrund einer Reihung 
aller eingelangten Vor-
merkungen mittels eines 
vom Gemeinderat be-
schlossenen Punktesys-
tems. Die eingelangten 
Bewerbungen werden 
nach Ende der Bewer-
bungsfrist (31.01.) ge-
mäß dem durch den 
Gemeinderat beschlos-
senen Punktesystem ge-
reiht. Für die Punktever-
gabe maßgeblich sind:
1. Hauptwohnsitz des 
Kindes und der Erzie-
hungsberechtigten in 
Seiersberg-Pirka.
2. Berufstätigkeit der 
Erziehungsberechtigten 
und Höhe des Beschäfti-
gungsausmaßes.
3. Hauptwohnsitz seit 
wann in Seiersberg-Pirka
4. Soziale Umstände 
(Pflegefälle, schwere Er-

krankungen in der Fa-
milie etc.)

5. Altersstruktur in der 
Betreuungseinrichtung.

6. Ausgewogene Zusam-
mensetzung der Grup-
pe nach Alter und Ge-
schlecht.

Die verfügbaren Plätze 
werden anhand der Rei-
hung in unserer War-
teliste vergeben. Jene 
Eltern, denen wir einen 
Platz für ihr Kind in ei-
ner Kinderkrippe bereit-
stellen können, werden 
von uns telefonisch kon-
taktiert. So die Eltern 
telefonisch nochmals 
bestätigt haben, dass der 
Krippenplatz noch be-
nötigt wird, erhalten alle 
betroffenen Eltern eine 
schriftliche Zusage. In 
dieser werden sie dann 
aufgefordert, alle dem 
Schreiben beiliegenden 
Formulare (Verbindliche 
Anmeldung, Dienstge-
berbestätigung für beide 
Elternteile, Einverständ-
niserklärung) bzw. alle 
unter Punkt 3 angeführ-
ten Nachweise terminge-
recht vorzulegen. Erfolgt 
dies nicht oder nicht 
termingerecht, wird der 
Krippenplatz automa-
tisch an das nächstge-
reihte Kind der Wartelis-
te vergeben.

Jene Eltern, deren Kind 

aufgrund der Reihung 
kein Platz zur Verfügung 
gestellt werden kann, 
werden weiter in der 
Warteliste geführt. Hier- 
über werden die Eltern 
schriftlich verständigt. 
Werden während des 
laufenden Betreuungs-
jahres Plätze frei, kon-
taktieren wir die nächst-
gereihten Eltern in der 
Warteliste.

Wie hoch sind 
die monatli-
chen Kosten?

Die Monatsbeiträge für 
den Besuch der Kin-
derkrippe werden im Be-
treuungsjahr 2024/2025 
10-mal (September bis 
Juni) vorgeschrieben. Sie 
betragen ohne Berück-
sichtigung der sozial 
gestaffelten Förderung 
abhängig von der An-
meldeform:

• Halbtag  
(max. 6h/T. b. 13:00 Uhr) 
Beitrag/Mo.  215,04 €

• Ganztag  
(max. 8h/T. b. 16:00 Uhr) 
Beitrag/Mo.  286,72 €

In den Kinderkrip-
pen der Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka kommt 
das Modell der sozial 
gestaffelten Elternbeiträ-
ge zur Anwendung. Das 
heißt: Die Gemeinde 
verrechnet grundsätz-

lich die jährlich neu vom 
Land Steiermark fest-
gelegten Elternbeiträge, 
dabei werden je nach 
Jahres-Familiennetto-
einkommen entspre-
chende sozial gestaffelte 
Rabatte gewährt.

Um den sozial gestaf-
felten Elternbeitrag in 
Anspruch nehmen zu 
können, müssen Sie bitte 
bis spätestens 30.06.2024 
einen entsprechenden 
Antrag bei der Gemein-
de stellen und die Nach-
weise über das gesamte 
Familien-Jahreseinkom-
men des Vorjahres vor-
legen.

Unser hoher Standard 
und der damit einher-
gehende Betreuungs-
aufwand verursachen 
für die Gemeinde ein 
Vielfaches der Eltern-
beitragssummen an 
Kosten. Die Gemeinde 
Seiersberg-Pirka sub-
ventioniert also jeden 
einzelnen Kinderkrip-
penplatz bereits indirekt 
durch die Übernahme 
der Gesamtkosten der 
Betreuungseinrichtun-
gen.

Wie wird das 
M i t t a g e s s e n 
geregelt & was 
kostet es?

Das Mittagessen für 
unsere Betreuungsein-

4
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richtungen wird von der 
ortsansässigen Firma 
Avido Gastro-Handels 
GmbH geliefert. Avido 
bietet neben dem Stan-
dardmenü auch ein vege-
tarisches Menü, ein Spe-
zialmenü für Kinder mit 
Intoleranzen/Allergien 
und ein religionsspe-
zifisches Spezialmenü 
(ohne Schweinefleisch) 
an. Die Essenkosten 
werden je Portion ge-
sondert verrechnet. Die 
aktuellen Kosten für das 
Mittagessen entnehmen 
sie bitte unserer Home-
page.

Die organisatorische 
Abwicklung des Mittag-
essens für Ihr Kind (Ab-
bestellungen etc.) erfolgt 
in der jeweiligen Kin-
derkrippe.

Keinen Krip-
penplatz? Was 
kann ich tun?

Für Eltern, deren 
Kind(er) in keiner der 
Kinderkrippen der Ge-
meinde Seiersberg-Pirka 
ein Platz zur Verfügung 
gestellt werden kann, 
besteht die Möglichkeit, 
die Kinder entweder in 
einer Kinderkrippe o.ä. 
außerhalb der Gemein-
de Seiersberg-Pirka oder 
bei einer Tagesmutter 
betreuen zu lassen. Nä-
here Auskünfte zu Tages-

müttern erhalten Sie von 
der Regionalstelle der 
Tagesmütter in Kalsdorf 
(Tel.-Nr.: 03135 55484)

Die Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka fördert 
den Besuch von aner-
kannten alternativen 
Kinderkrippeneinrich-
tungen durch Kinder im 
Alter zwischen 18 Mona-
ten und dem Erreichen 
des 3. Lebensjahres (in 
Ausnahmefällen bis zum 
Eintritt in einen Kinder-
garten), sofern in kei-
ner der Kinderkrippen 
der Gemeinde ein Platz 
zur Verfügung gestellt 
werden kann. Derzeit 
werden die Mehrkos-
ten (Differenz) auf den 
jeweiligen Kinderkrip-
pen-Beitrag in Sei-
ersberg-Pirka, maximal 
jedoch € 240,00 pro Mo-
nat, als Fördersumme 
gewährt.

Nähere Informatio-
nen hierzu erhalten Sie 
von der Finanzabtei-
lung der Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka.

Wo kann ich 
Besonderhei-
ten (Allergien 
etc.) bekannt 

geben?

Sollte Ihr Kind an spe-
ziellen Erkrankungen, 
Allergien etc. leiden, die 
eine besondere Berück-

sichtigung und/oder 
Behandlung erfordern, 
geben Sie dies bitte in 
den hierfür vorgesehe-
nen Feldern des Anmel-
deformulars bekannt. 
Sollten nach der Anmel-
dung Erkrankungen, Al-
lergien etc. auftreten, so 
ist das unverzüglich bei 
der Leitung der Einrich-
tung bekannt zu geben.

„KidsFox“ als 
Kommunikati-
onsebene 

Der Informationsaus-
tausch zwischen der 
Leiterin der Einrichtung 
und Eltern erfolgt über 
die App „KidsFox“.

KidsFox ist ein Mes-
senger und digitaler 
Assistent zugleich, der 
die Leiterin der Einrich-
tung sicher, effizient und 
einfach mit den Eltern 
kommunizieren lässt. 
Das „digitale Mittei-
lungsheft“ kann sowohl 
mit dem Webbrowser 
des Computers als auch 
mittels einer App am 
Smartphone oder Tablet 
(Android & Apple/iOS) 
genutzt werden. Hierbei 
werden die wichtigsten 
Informationen ohne 
Umwege an die Eltern 
bzw. Leiterin übermittelt 
und diese können darauf 
sofort reagieren.

KidsFox verarbeitet die 

Daten DSGVO-kon-
form, in streng zertifi-
zierten Datenzentren in 
der Europäischen Union. 
Für die Kommunikation 
über KidsFox müssen 
keine privaten Kontakt-
daten ausgetauscht wer-
den. Eltern können via 
KidsFox eine Abwesen-
heitsmeldung mit einem 
Klick an die Einrichtung 
senden.

Wie funktio-
niert die Ab-
meldung?

Abmeldungen von 
der Kinderkrippe 
sind schriftlich an das 
Gemeindeamt Sei-
ersberg-Pirka zu senden.

Bitte wenden Sie sich bei 
Fragen gerne telefonisch 
an das Kinderbetreu-
ungsreferat in der Ge-
meinde Seiersberg-Pir-
ka,

Patricia Leitner-Ruzicka, 
0316/28-21-11 DW 19

Christian Werhonnig, 
0316/28-21-11 DW 38

oder vereinbaren Sie ei-
nen persönlichen Ter-
min.

Wir freuen uns auf Sie!

7
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Wichtige Fra-
gen und 
A nt w or t e n 

zum Thema Kindergar-
ten finden Sie auf den 
nächsten Seiten. Sollten 
sich dennoch offene Fra-
gen ergeben, besuchen 
Sie uns im Internet unter 
www.gemeindekurier.
at, kontaktieren Sie uns 
telefonisch oder persön-
lich vor Ort. Wir sind 
immer gerne für Sie da.

Wie funktio-
niert die An-
meldung?

Für die Dauer der An-
meldephase stellt das 
Team der Gemeinde 
im Gemeindeamt, Kin-
derbetreuungsreferat 
(Stockwerk 2/Süd), alle 
notwendigen Formula-
re, Anmeldeunterlagen, 
Informationsmaterialen 

und Checklisten in mit 
Anschrift versehenen 
Kuverts, zur Abholung 
zur Verfügung. Bitte fül-
len Sie die Unterlagen 
sorgfältig aus (Unter-
schriften nicht verges-
sen!), geben Sie diese 
wieder in das Kuvert, le-
gen Sie die notwendigen 
Bestätigungen bei und 
werfen Sie das verschlos-
sene Kuvert bitte bis spä-
testens 09.02.2024 in den 
schwarzen Briefkasten 
vor dem Haupteingang 
des Gemeindeamtes ein 
oder übermitteln Sie uns 
dieses zeitgerecht per 
Post.

Alternativ gibt es die 
Möglichkeit, ab dem 
02.01.2024 alle For-
mulare auch auf un-
serer Website www.
gemeindekurier.at abzu-

Über 320 Kinder werden im 
Betreuungsjahr 2024/2025 

(09.09.2024 – 04.07.2025) in 
den sechs Kindergärten der 

Gemeinde liebevoll und päd-
agogisch höchst professionell 

betreut werden. Die organi-
satorische Adminis- 

tration der Anmeldungen für 
die Kindergärten findet von 
02.01. bis 09.02.2024 zentral 
über das Gemeindeamt statt.

Alle Informationen zu 
den Kindergärten,  

Vorstellungsvideos,  
Kontaktdaten und mehr

So klappt es             
mit der               Anmeldung bei einem  

Kindergarten
                 in Seiersberg-Pirka

1

rufen und auszudrucken.

Um einen kleinen Ein-
blick in die Kinder-
gärten der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka zu er-

halten und somit die 
Auswahl der Wunsch- 
einrichtungen zu erleich-
tern, stellen wir auf un-
serer Homepage www.

gemeindekurier.at Kurz-
filme, Fotodokumentati-
onen und Beschreibun-
gen für jede Einrichtung  
zur Verfügung.

Bei verspäteter An-
meldung steht mögli-
cherweise kein Kinder-
gartenplatz mehr zur 
Verfügung, da die Ver-

Kindergarten Rauscherstraße - Dorfplatz
Rauscherstraße 3, 8054 
0664 84 10 308

Kindergarten Spenglergasse
Spenglergasse 6, 8073  
0664 84 10 465

Kindergarten Sandgrubenweg
Sandgrubenweg 15, 8055  
0664 85 70 631

Kindergarten Dorfstraße
Dorfstraße 22, 8054  
0664 84 10 307

Kindergarten Heidenreich
Heidenreichring 41, 8054 
0664 83 084 08

Kindergarten Premstätterstraße
Premstätterstraße 7, 8054 
0664 84 10 466
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gabe aller vorhandenen 
Plätze bereits erfolgt ist. 
Daher wird dringend 
empfohlen, die Anmel-
dung für einen Kinder-
gartenbesuch im Be-
treuungsjahr 2024/25 
fristgerecht abzugeben.

Wie alt muss 
mein Kind 
sein, um einen 

Kindergarten besuchen 
zu dürfen?

Kinder ab einem Alter 
von 3 Jahren dürfen in 
der Steiermark laut den 
momentan geltenden ge-
setzlichen Bestimmun-
gen den Kindergarten 
besuchen.

Kinder, die spätes-
tens am 31.08.2024 ihr 
3. Lebensjahr vollen-
det haben, können ab 
09.09.2024 den Kinder-
garten besuchen.

Kinder, die zwi-
schen 01.09.2024 und 
28.02.2025 drei Jahre 
alt werden, können mit 
dem auf das Geburtsda-
tum folgenden Monats-
ersten, spätestens aber 
am 01.03.2025, in den 
Kindergarten einstei-
gen. Auch diese Kinder 
müssen schon jetzt für 
das Kindergartenjahr 
2024/25 angemeldet 
werden, es ist lediglich 
am Anmeldeformular 
ein späterer Betreuungs-

beginn im dafür vorgese-
hen Feld zu vermerken.

Erreicht ein Kind das 
3. Lebensjahr erst nach 
dem 28.02.2025, so ist 
ein Kindergartenbe-
such erst mit Beginn des 
nächsten Betreuungsjah-
res möglich. Bitte haben 
Sie Verständnis dafür, 
dass Vormerkungen 
für das Kindergarten-
jahr 2025/26 noch nicht 
möglich sind.

Verpflichten-
des Kinderbe-
treuungsjahr 

- was bedeutet das?

Für 5- jährige Kin-
der, die zwischen dem 
02.09.2018 und dem 
01.09.2019 geboren 
wurden, besteht eine ge-
setzliche Verpflichtung, 
im Kindergartenjahr 
2024/2025 vor Eintritt 
der Schulpflicht min-
destens halbtägig eine 
Kinderbetreuungsein-
richtung zu besuchen. 
Der Besuch des Kinder-
gartens bis zu 6 Stunden 
ist für Kinder im ver-
pflichtenden Kindergar-
tenjahr kostenlos.

Kann ich mir 
einen Kinder-

garten aussuchen?

Das Anmeldeformular 
sieht die Möglichkeit 
vor, einen bevorzugten 
Kindergartenstandort 

und einen weiteren als 
Alternative zu nennen. 
Wir bemühen uns, Ihren 
Wünschen möglichst 
nachzukommen, bitte 
haben Sie jedoch Ver-
ständnis dafür, dass wir 
die Zuteilung an einen 
Ihrer favorisierten Kin-
dergartenstandorte den-
noch nicht garantieren 
können.

Wie erfolgt die 
Zuteilung der 

Plätze und wann erhal-
te ich eine Zu- oder Ab-
sage?

Für eine möglichst ge-
rechte Vergabe der Kin-
dergartenplätze erfolgt 
die Zuteilung nach einem 
vom Gemeinderat be-
schlossenen durchdach-
ten Punktesystem. Dabei 
spielen u.a. das Ausmaß 
der Berufstätigkeit der 
Eltern, die Bestands-
dauer des Hauptwohn-
sitzes in der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka und 
weitere Faktoren, wie 
Geschwisterkinder etc., 
eine Rolle. Die schriftli-
chen Zu- und Absagen 
werden voraussichtlich 
bis Mitte April 2024 aus-
gesendet.

Unsere Betreu-
ungszeiten

Unsere Kindergärten 
sind von Montag bis 
Freitag geöffnet. Die ge-

nauen Öffnungszeiten 
sind auf die speziellen 
Gegebenheiten an jedem 
Standort ausgerichtet. 
Generell ist jedoch an je-
dem Kindergartenstand-
ort eine Betreuung von 
07:00- 17:00 Uhr mög-
lich.

Kindergarten  
Dorfstraße,  
Dorfstraße 22, 8054 Sei-
ersberg-Pirka (1 Grup-
pe Ganztag, 1 Gruppe 
Halbtag)

Kindergarten  
Rauscherstraße- 
Dorfplatz,  
Rauscherstraße 3, 8054 
Seiersberg-Pirka (2 
Gruppen Ganztag)

Kindergarten  
Heidenreich,  
Heidenreichring 41, 
8054 Seiersberg-Pirka (2 
Gruppen Ganztag)

Kindergarten  
Premstätterstraße, 
Premstätter Straße 7, 
8054 Seiersberg-Pirka 
(3 Gruppen Ganztag, 1 
Gruppe Halbtag)
Kindergarten  
Spenglergasse, 
Spenglergasse 6,  
8073 Seiersberg-Pirka  
(2 Gruppen Ganztag)
Kindergarten  
Sandgrubenweg,  
Sandgrubenweg 15, 
8055 Seiersberg-Pirka  
(2 Gruppen Ganztag)

2

3

4

5

6

Wie wird das Mittages-
sen im Kinder-
garten gehand-
habt und was 

kostet es?

Das Mittagessen für 
unsere Betreuungsein-
richtungen wird von der 
ortsansässigen Firma 
Avido Gastro-Handels 
GmbH geliefert. Avido 
ist ein von Styriavitalis 
für seine ausgewogenen 
und abwechslungsrei-
chen Mahlzeiten mit 
dem „Grünen Teller“ 
ausgezeichneter Betrieb, 
der auch Spezialmenüs 
für Kinder mit Intole-
ranzen oder Allergien 
sowie religionsspezifi-
sche und vegetarische 
Mahlzeiten anbietet.
Die Essenkosten werden 

je Portion gesondert ver-
rechnet. Die aktuellen 
Kosten für das Mittages-
sen entnehmen sie bitte 
unserer Homepage.

Bei der Betreuungsform 
„Halbtag“ ist die Konsu-
mation eines Mittages-
sens ausnahmslos nicht 
möglich. Bei den Betreu-
ungsformen „Ganztag“ 
und „Ganztag erweitert“ 
ist ein Mittagessen au-
tomatisch vorgesehen. 
Die organisatorische Ab-
wicklung (z.B. Abbestel-
lung bei Krankheit etc.) 
erfolgt direkt im Kinder-
garten.
Kosten & Förderungen

Die Kosten 
für einen Kin-

dergartenplatz sind ab-

hängig von der Betreu-
ungsdauer (Halbtag/
Ganztag/er weiter ter 
Ganztag) Ihres Kindes 
im Kindergarten.

In den Kindergärten 
der Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka kommt 
das Modell der sozial 
gestaffelten Elternbeiträ-
ge zur Anwendung. Das 
heißt: Die Gemeinde 
verrechnet grundsätz-
lich die jährlich neu vom 
Land Steiermark fest-
gelegten Elternbeiträge, 
dabei werden je nach 
Jahres-Familiennetto-
einkommen entspre-
chende sozial gestaffelte 
Rabatte gewährt.

Ohne die Berücksichti-
gung der sozial gestaf-

felten Förderung (und 
ohne das separat ver-
rechnete Mittagessen, 
für das keine Förderung 
beantragt werden kann) 
werden von September 
bis Juni, also 10x pro 
Betreuungsjahr, folgen-
de Elternbeiträge vorge-
schrieben:
Halbtag (max. 6h/ Tag 
bis 13:00 Uhr) Monats-
beitrag 163,50 € 
Ganztag (max. 8h/Tag 
bis 16:00 Uhr) Monats-
beitrag 218,00 € 
Ganztag erweitert (max. 
10h/Tag) Monatsbeitrag 
272,50 €
Um den sozial gestaf-
felten Elternbeitrag in 
Anspruch nehmen zu 
können, müssen Sie bitte 

7

8
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bis spätestens 30.06.2024 
einen entsprechenden 
Antrag bei der Ge-
meinde stellen und die 
Nachweise über das ge-
samte Familien-Jahres-
einkommen des Vor-
jahres vorlegen. Das 
Antragsformular und 
ein Informationsblatt 
dazu sind ebenso im 
Kuvert mit den Unterla-
gen für die Anmeldung 
enthalten. Um Ihnen 
weitere Wege zu erspa-
ren und die notwendi-
gen Beilagen in einem 
ersten Schritt zu prü-
fen, bitten wir Sie, den 
Sozialstaffelantrag aus-
schließlich in einem per-
sönlichen Termin in der 
Gemeinde abzugeben.
Wie kann ich Besonder-

heiten meines 
Kindes (Aller-

gien, Krankheiten, etc.) 
bekannt geben?
Sollte Ihr Kind an spe-
ziellen Erkrankungen, 
Allergien etc. leiden, die 
eine besondere Berück-
sichtigung und/oder 
Behandlung erfordern, 
so müssen diese im An-
meldeformular bekannt 
gegeben werden. Wäh-
rend eines laufenden 
Kindergartenjahres auf-
tretende Erkrankungen, 
Allergien etc. sind un-
verzüglich der Leitung 
des Kindergartens be-

kannt zu geben. Auch 
die Notwendigkeit einer 
Zusatzbetreuung in der 
Einrichtung ist bei der 
Anmeldung auf jeden 
Fall bekannt zu geben.

„KidsFox“ als 
K o m m u n i -
kationsmittel 

zwischen Eltern und 
Kinderbetreuungsein-
richtungen

Die Krise rund um die 
COVID19-Pandemie 
hat aufgezeigt, dass eine 
zeitgemäße und den 
Datenschutzrichtlinien 
entsprechende Kommu-
nikationsebene gerade 
auch für Kinderbetreu-
ungseinrichtungen un-

verzichtbar ist. Die Ge-
meinde Seiersberg-Pirka 
verwendet aus diesem 
Grund in allen Kinder-
bildungseinrichtungen 
die App „KidsFox“, um 
die Möglichkeit zu ha-
ben, den Eltern vor allem 
kurzfristigst dringende 
Informationen zukom-
men zu lassen oder sie 
allgemein über Wichti-
ges auf dem Laufenden 
zu halten.

Wie funktio-
niert die Ab-
meldung?

Falls Sie eine Anmel-
dung zurückziehen oder 
einen bereits zugesagten 
Kindergartenplatz ab-

9
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sagen wollen, ersuchen 
wir Sie, uns dies unver-
züglich schriftlich mit-
zuteilen (E-Mail an das 
Gemeindeamt), damit 
wir den Platz anderwei-
tig vergeben können.

Bitte wenden Sie sich bei 
Fragen gerne telefonisch 
an das Kindergartenrefe-
rat in der Gemeinde, Tel. 
0316 21 28 11 

Patricia Leitner-Ruzicka, 
DW 19

Martina Kober, DW 33

oder vereinbaren Sie ei-
nen persönlichen Ter-
min.

Wir freuen uns auf Sie!

Je kälter der Monat, 
desto wärmer die 
Stube! Aus diesem 

Grund wird der Dezem-
ber im Jugendraum Pirka 
„Villa Kunterbunt“ von 
schokoladigen Heißge-
tränken begleitet und 
da in der Weihnachts-
zeit Süßspeisen natür-
lich nicht fehlen dürfen, 
werden wir gemeinsam 
Donuts zubereiten. „Wa-
rum keine Kekse?“, wird 
sich die eine oder an-
dere Person fragen und 
wir haben die Antwort 
darauf: Die besten Kek-
se gibt’s nur daheim. 
An Kreativität darf es 
selbstverständlich auch 
nicht mangeln, weshalb 
wir noch am letzten 
Novembertag Advent-
kalender gebastelt ha-
ben. Das weihnachtliche 
Motto des Beisammen-
seins wird sich in Form 
von gemütlichen Ge-
sellschaftsspielnachmit-
tagen äußern, denn das 
Besondere an der Villa 
Kunterbunt ist eine rie-
sengroße Auswahl an 

Weihnachten in unseren  
    Jugendzentren

Brett- und Würfelspie-
len. Schau doch auch mal 
vorbei! Wir freuen uns 
auf Dich!
Auch im JUZ Seiersberg 
tut sich während den 
Wintermonaten einiges: 
Die Girls-Days werden 
wieder regelmäßig ver-
anstaltet und der Billard-
tisch wurde mit neuen 
Queues und Zubehör be-
stückt. Außerdem dürfen 
wir uns über neue Spie-
le für die Switch freuen: 
Über Mario und Luigi bis 
hin zu Nintendo Switch 
Sports - für jede/n ist 

etwas dabei. Außerdem 
erwarten euch winterli-
che bzw. weihnachtliche 
Highlights, denn wir 
werden alkoholfreien 
Punsch zubereiten und 
Weihnachtsgeschenke 
basteln. Alle, die daheim 
keine Möglichkeit zum 
Kekse backen haben, 
sind herzlich eingeladen, 
dies mit uns gemeinsam 
zu machen! Kommt vor-
bei und backt mit uns!
Zudem veranstalten wir 
an beiden Standorten 
unsere Christmas-Par-
tys! Diese finden an fol-

genden Terminen statt:
21.12., 16 Uhr im Ju-
gendraum Pirka „Villa 
Kunterbunt“ 
19.12., 16 Uhr im Ju-
gendzentrum Seiersberg.
Wir freuen uns auf euer 
Kommen! Ab 23.12. ha-
ben wir bis inklusive 6.1. 
geschlossen und sind 
ab 8.1. gerne wieder für 
dich da! Nähere Infor-
mationen erhältst du 
auch auf unserer website 
www.sofa-jugendarbeit.
at oder unseren social 
media Kanälen!
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Oldies mit Stil  
lud zur Fortsetzung &      
Hunderte "did the twist"

Als wäre es nie 
anders gewesen: 
Nach der Pan-

demie-Pause, Neuorga-
nisation und Gründung 
eines eigenen Tanz- und 
Veranstaltungsvereins 
begaben sich hunderte 
Gäste auf eine Zeitreise 
in die Stocksporthalle. 
Und schon beim Betre-
ten der Halle fühlte man 
sich in die Zeit der roa-
ring Sixties verzaubert.  
Event-Chef Charly Zot-
ter setzte dabei auf einen 
Mix von Altbewährtem, 
wie die schon legendär-
en Old School Bastards, 
die so wie die unfassbar 

liebevoll ausgewählte 
Dekoration schon seit 
Beginn der Veranstal-
tungsserie - die heuer 
ihren zehnten Geburts-
tag feierte - und Neu-
em, wie den Auftritt von 
Elvis-Imitator Heimo 
Röck. Das ausgezeich-
nete Catering übernah-
men erstmals die Profis 
vom Gasthaus Pendl aus 
Kalsdorf und um den 
Petticoat auch bestens 
in Szene setzen zu kön-
nen, gab es eine Fotobox 
und mehr. Auch eine 
eigene Oldies-Websei-
te gibt es seit heuer, auf 
der man auch hunderte 

Bilder des Events durch-
stöbern kann. Sichtlich 
zufrieden zeigte sich 
auch das gesamte Orga-
nisations-Team - kein 
Wunder, waren an der 
Abendkassa doch ledig-
lich nur mehr Restkar-
ten am Eventtag ver-

fügbar. Eine Neuauflage 
des Kult-Events soll es 
jedenfalls geben, wann 
steht noch in den Ster-
nen. Ein gelegentlicher 
Blick auf www.oldies-
mit-stil.at lohnt sich da-
bei jedenfalls.

SC Seiersberg feierte  
tolle Erfolge im Rahmen 

der Weihnachtsfeier

Festlich gedeckt war 
die Stocksporthalle 
am Schlarweg, als 

die Fußballerinnen und 
Fußballer des SC Sei-
ersberg zur Weihnachts-
feier luden.  Zu feiern 
gab es einiges. Denn 
neben den beeindru-
ckenden Leistungenen 
der Kampfmannschaft, 
die laut Headcoach Ste-
fan Mokoru, in der ak-
tuellen Saison 8 der 
insgesamt 13 Spiele ge-
winnen konnten und nur 
2 Niederlagen einstecken 
mussten, freuten sich die 
nahezu 200 Jugendki-
cker:innen über tolle Ge-
schenke. SC-Chef Ger-

hard Cepin freute sich in 
seiner Ansprache über 
den tollen Zuspruch 
und die Unterstützung 
seiner Trainer:innen 
und der aktiven Eltern. 
Auch Bürgermeister 
Baumann  betonte, wie 
wichtig es für Kinder 
und Jugendliche ist, ak-
tiv einem Sport nachzu-
kommen und lobte das 
Engagement der Ver-
einsverantwortlichen.  
Neuer Hauptsponsor ist 
übrigens die erfolgrei-
che Firma Medialine, die 
gemeinsam mit der Ge-
meinde und den Eltern-
beiträgen den Spielbe-
trieb erst möglich macht.

Caritas schließt 
Carla Annahme-   
      stelle am ASZ

Das Carla Stei-
er mark-Te am 
möchte sich 

herzlich für die groß-
zügige Spendenbereit-
schaft und die erfolg-
reiche Kooperation 
mit der Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka bzw. dem 
Abfallwirtschaftsver-
band Graz-Umgebung 
bedanken. Die „Re-Use 
Ecke“ im ASZ wird ab 
dem 31.12.2023 nicht 
mehr fortgeführt.

Dennoch besteht weiter-
hin die Möglichkeit, ge-
brauchte und noch funk-
tionstüchtige Waren des 
täglichen Lebens an Car-
la zu spenden. Spender 
unterstützen damit die 
Beschäftigungsprojekte 
der Caritas Steiermark, 
die hinter jedem Car-
la-Projekt stehen. Diese 
Spenden tragen nicht 
nur dazu bei, wertvolle 
Ressourcen zu sparen, 
sondern fördern auch 
den Wiederverwen-
dungskreislauf.

Für die Spende von 
Textilien und Schuhen 
wird darum gebeten, die 

Altkleider-Container 
in der Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka zu nutzen. 
Die Entleerung und Ver-
wertung der Spenden 
übernimmt Carla. Es ist 
wichtig, die Kleidung in 
gut verschlossenen Sä-
cken einzuwerfen. Mö-
bel und größere Gegen-
stände können während 
der Öffnungszeiten im 
Carla-Shop in der Herr-
gottwiesgasse 119 in 
Graz abgegeben werden.

Der Mosaik – Kost-
NixLaden Seiersberg 
(Sandgrubenweg 15) 
freut sich ebenfalls 
über gut erhaltene und 
saubere Ware, wie bei-
spielsweise Kleidung, 
Geschirr, Spielzeug, 
Werkzeug, Dekoartikel 
sowie Schul- und Bastel-
sachen.

Das Carla Steier-
mark-Team dankt herz-
lich für die anhaltende 
Unterstützung und die 
Fortführung der ge-
meinsamen Bemühun-
gen um Nachhaltigkeit 
und soziale Integration.



Gemeindekurier
Ausgabe 82 

Dezember 2023 | Jänner 2024

Gemeindekurier
Ausgabe 82
Dezember 2023 | Jänner 202424 25

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.gemeindekurier.at Informationen aus erster Hand erhalten Sie auch von unseren Social Media Kanälen

Das Christbaumbeleuchten hat in Sei-
ersberg-Pirka seit jeher Tradition. Vor 
35 Jahren stand der Christbaum noch  
bei der Bushaltestelle 32 und die Kin-

der besangen von der anderen Stra-
ßenseite den Baum. Dann übersiedelte 

der Christbaum auf den Haushamer-
platz - dem ehemaligen Kreisverkehr 

zwischen Schule und Gemeindeamt  
- bis er letztlich am neuen Hauptplatz 

einen angemessenen  
Platz bekam. 

Stimmungsvolles 
Christbaum- 

beleuchten am  
Hauptplatz

Fotos: Laura Gimpel

Video: Mario Gimpel | Take26Media

Dicke Schnee-
flocken kün-
digten schon 

am Vortag zum Christ-
baumbeleuchten am 2. 
Dezember an, dass es 
heuer einen ganz beson-
ders stimmungsvollen 
Einklang in den Advent 
am Hauptplatz geben 
wird. Kinderchöre der 
Kindergärten und der 
VS Seiersberg sorgten 
ebenso für besinnliche 
Stunden wie der Musik-
verein Seiersberg-Pirka 
im Rahmen hunderter 
Gäste. Eines der High-
lights war unbestritten 
der Besuch des Nikolaus, 
der für hunderte Kinder 
Nikolaussäckchen mit 
Nüssen, Mandarinen 
und einer süßen Klei-
nigkeit mitgebracht hat-
te. Nach der Übergabe 
gab es ausreichend Zeit, 
mit dem Nikolaus Fotos 
zu machen und sich an 
den Adventhütten zu la-
ben. Alle Bilder und ein 
Video des Events findet 
man auch online unter 
www.gemeindekurier.
at oder bequem via QR-
Code auf der linken Sei-
te dieses Berichtes. Wir 
freuen uns auf eine Neu-
auflage 2024.

Alle Bilder  
finden Sie hier 

Das Event-Video  
finden Sie hier 
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So soll ein Krampuskränzchen sein: Auf-
regend, stimmungsvoll,  

effektgeladen und vor 
 allem friedlich. 

Die  Windorfer Perchten und  
die Seiersberger Höllbuam präsentier-

ten ihre Masken, standen für tolle Fotos 
Motiv und  wagten sogar ein Tänzchen 

mit den begeisterten Gästen. 

DJ Santa Zach sorgte für  
beste Laune und eine Polonaise  

unter dem Christbaum. 

Gänsehaut pur: 
Krampus- 

kränzchen  am 
Adventmarkt

Fotos: Laura Gimpel

Video: Mario Gimpel | Take26Media

Gänsehaut über-
kam die rund 
1.000 Gäste 

des Adventmarktes, 
als plötzlich die Lich-
ter ausgingen und die 
Hells-Bells von AC/DC's 
Kulthit am Hauptplatz 
ertönten. Sie waren die 
Vorboten für das, was 
seit Wochen in den so-
zialen Medien und Re-
gionalblättern angekün-
digt war, nämlich das 
Krampuskränzchen in 
Seiersberg-Pirka. Gru-
selfans und traditions-
bewusste Gäste kamen 
voll auf ihre Rechnung, 
als die Windorfer Perch-
ten in einem vom Zuse-
herraum abgetrennten 
Bereich ihr Unwesen 
trieben. Daraufhin prä-
sentierten die Höllbuam 
aus Seiersberg erstmals 
ihre Kostüme am Haupt-
platz und begeisterten 
die Gäste ebenso wie 
die Perchten Minuten 
zuvor. Nach rund 40 
Min. Spektakel entfern-
ten die Security Profis 
von FitSec die Barrie-
ren und ganz besonders 
Mutige gingen mit den 
finsteren Gesellen auf 
Tuchfühlung. Es wurden 
hunderte Fotos geschos-
sen, dutzende Videos 
von tanzenden Perchten 

und Krampussen ge-
dreht und gemein-
sam gefeiert.  An-
schließend sorgte DJ 
Santa Zach für beste 
Laune und die Ver-
eine in den Advent-
hütten dafür, dass 
keine Kehle trocken 
blieb und auch nie-
mand  hungrig nach 
Hause gehen musste. 
Alle Bilder und ein 
Video dieses tollen 
Events findet man 
unter www.gemein-
dekurier.at oder be-
quem via QR-Code.

Alle Bilder  
finden Sie hier 

Das Event-Video  
finden Sie hier 
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Seit 1. Dezember ist  
die Eislauffläche 
samt Schuhverleih 

neben der Stocksport-
halle des ESV Alte Maut 
geöffnet. Das Schönste 
dabei: Völlig unabhän-
gig von Temperatur oder 
Stromkosten kann hier 
besonders preiswert dem 
Schlittschuhlaufen nach-
gegangen werden. 

Geöffnet und vom ESV 
Alte Maut im Auftrag der 
Gemeinde betrieben wird 
der Synthetikeislaufplatz 

von Mo. bis Fr. von 14:00 
- 18:00 Uhr sowie sams-
tags, sonntags, an Feier-
tagen und in den Ferien 
von 10:00 - 18:00 Uhr. 

Bis zum Saisonschluss 
am 17. Februar 2024 
gibt es somit genügend 
Zeit, um ausgiebig eis-
zulaufen. Traditionell 
zum Abschluss wird ein  
Maskeneislaufen samt 
Maskenprämierung vom 
ESV Alte Maut geben. 
Details auch online unter 
www.gemeindekurier.at

   Eislaufplatz ist 
auch in den Ferien 

geöffnet

                                     Gemeinde   

   Schitage
      auf das Naßfeld,   
                  Klippitztörl und
         Gerlitzen

An gleich drei Ter-
minen bietet der 
Sportausschuss 

der Gemeinde vergüns-
tigte Schitage auf das 
Naßfeld, das Klippitztörl 
und der Gerlitzen an. 
Gestartet wird am Park-
platz der Volksschule 
Seiersberg um 6:30, 7:00 
bzw. 8:00 (Seniorentag). 
Die Buskosten werden 

für Gemeindebürger:in-
nen traditionell von der 
Gemeinde übernom-
men, von externen Win-
tersportlern wird eine 
Pauschale von € 20,- pro 
Person für den Bustrans-
fer eingehoben. Reservie-
rungen sind ab 2. Jänner 
2024 telefonisch unter 
0316 28 21 11 möglich.

Sa. 13.01.24  - Naßfeld 
Abf.: 06:30 Ank.: 19:30   
Ort: VS Seiersberg

Di. 13.2.24 - Klippitztörl Seniorenschitag 
Abf.: 08:00 Ank.: 17:30   
Ort: VS Seiersberg

Sa. 17.02.24 - Gerlitzen  
Abf.: 07:00 Ank.: 19:30   
Ort: VS Seiersberg  

 Kinder Jugend Erw.  Sen.
     
 
       22,-           33,- 43,- 39,-

    22, 32,- 37,- 32,-

   27,- 40,- 53,- 48,- 

Gruppentarife

Kinderfasching  
       in der       Stocksporthalle

   Maskenrummel 
am Dorfplatz in Pirka    Alpenyetis in der 

  Stocksporthalle

Holzstock- 
        Turnier 
des ESV Eisblume

Sonntag

28.1. 
16:00 Uhr 

Dienstag

13.2. 
noch offen 

Samstag

6.4. 
17:30 Uhr 

Sonntag

28.1. 
8:00 Uhr 

Stocksporthalle Schlarweg
Eintritt freiwillige Spende

Stocksporthalle  
Schlarweg
Tickets: € 10,-

Dorfplatz Pirka
Eintritt frei

ESV Eisblume 
Windorf

Alle Infos 
bequem am 

Handy 


Alle Infos 
bequem am 

Handy 


Alle Infos 
bequem am 

Handy 


Mitte Februar steht 
der beliebte Mas-

kenrummel am Haupt-
platz am Programm. 
Herbert Fischer und sein 
Team der Dorfgemein-
schaft Pirka freuen sich 
dabei auf viele Gäste und 
einen bunten Nachmittag.

Zur traditionellen 
Jagd auf die Daube 

lädt der ESV Eisblume 
Windorf Ende Jänner 
ein. Die besondere Her-
ausforderung dabei: Die 
Sportgeräte sind allesamt 
gleich, nämlich Holzstö-
cke, die das Kräftemes-
sen besonders spannend 
machen. Anmeldungen 

Das Yetifest ist ein 
jährliches Musik-

festival in der Steier-
mark, das traditionelle 
Volksmusik mit moder-
nen Klängen verbin-
det. Mit hochkarätigen 

Künstlern gastieren sie 
heuer erstmals in Sei-
ersberg-Pirka. Die Ur-
sprungbuam, Ligist 3, 
die Alpenyetis, die Un-
tersteirer oder Daluis 
sind mit dabei.   Alle In-
fos:  www.alpenyetis.at

Am letzten Sonn-
tag im Jänner lädt 

Bürgermeister Werner 
Baumann zum Riesen- 
Kinderfasching in die 
Stocksporthalle. Alle In-

fos dazu findet man auf 
www.spaktuell.at

für Mannschaften und 
Vereine mit 4 Personen 
bis Sa. 20. Jänner unter 
0676 320 34 64

                    Naturfreunde laden zur   

Schiwoche
      nach Südtirol

Von 28. Jänner 
bis 2. Febru-
ar organisieren 

die Naturfreunde Sei-
ersberg-Pirka eine Schi-
woche nach Vinschgau 
in Südtirol. Geboten wird 
neben der Busfahrt auch 
eine 5-tägige Halbpensi-
on im Hotel Tyrol sowie 
ein 5-Tages Schipass und 
Reiseleitung. Anmelde-
schluss dafür ist der 30. 
Dezember durch Über-

weisung von € 200,- pro 
Teilnehmer auf das Na-
turfreunde-Konto.  Er-
wachsene bezahlen € 
835,- pro Person, Seni-
oren 816,- Kinder bis 6 
Jahre 345,- und Jugend-
liche (2009 - 2017) 635,-.    
Informationen zur Schi-
woche erhalten Interes-
sierte unter 0664 101 99  
81 (Joachim Rodler) und 
im Naturfreundebüro in 
der Premstätterstraße.
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Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.gemeindekurier.at Informationen aus erster Hand erhalten Sie auch von unseren Social Media Kanälen

Fr. 22.12.23 16:00-21:00 Adventmarkt Veranstalter: Gemeinde 
  Ort: Hauptplatz Kontakt: events@seiersberg-pirka.gv.at

Sa. 23.12.23  16:00-21:00 Adventmarkt Veranstalter: Gemeinde 
  Ort: Hauptplatz Kontakt: events@seiersberg-pirka.gv.at

So. 24.12.23  Friedenslichtaktion Veranstalter: Feuerwehren 
  Ort: Rüsthäuser Kontakt: Feuerwehren

Do. 11.01.24 19:00 Uhr Multimediashow Holland Veranstalter: Naturfreunde 
  Ort: Auditorium Kontakt: naturfreunde-seiersberg-pirka.at

Sa. 13.01.24 10:00-12:00 Kindereislauf- Eishockeytraining Veranstalter: EC Badgers  
  Ort: ESV Alte Maut Halle Kontakt: ecbadgers@gmx.at

Sa. 20.01.24 10:00-12:00 Kindereislauf- Eishockeytraining Veranstalter: EC Badgers 
  Ort: ESV Alte Maut Halle Kontakt: ecbadgers@gmx.at

Sa. 27.01.24 10:00-12:00 Kindereislauf- Eishockeytraining Veranstalter: EC Badgers 
  Ort: ESV Alte Maut Halle Kontakt: ecbadgers@gmx.at

So. 28.01.24 08:00 Holzstockturnier Veranstalter: ESV Eisblume Windorf 
  Ort: Windorfer Teiche Kontakt: 0676 320 34 64

So. 28.01.24 14:00 Kinderfasching Veranstalter: SPÖ Seiersberg-Pirka 
  Ort: Stocksporthalle Kontakt: www.spaktuell.at

Sa. 03.02.24 10:00-12:00 Kindereislauf- Eishockeytraining Veranstalter: EC Badgers  
  Ort: ESV Alte Maut Halle Kontakt: ecbadgers@gmx.at

Sa. 10.02.24 10:00-12:00 Kindereislauf- Eishockeytraining Veranstalter: EC Badgers 
  Ort: ESV Alte Maut Halle Kontakt: ecbadgers@gmx.at

Di. 13.02.24  Maskenrummel Veranstalter: Dorfgemeinschaft Pirka 
  Ort: Hauptstraße Pirka Kontakt: Herbert Fischer, 0699/10156506

Do. 14.03.24 ganztägig 7. Nationale Winterspiele von Special Olympics  
  Ort: Stocksporthalle Kontakt: ESV Alte Maut

Fr. 15.03.24 ganztägig 7. Nationale Winterspiele von Special Olympics  
  Ort: Stocksporthalle Kontakt: ESV Alte Maut

Sa. 16.03.24 ganztägig 7. Nationale Winterspiele von Special Olympics  
  Ort: Stocksporthalle Kontakt: ESV Alte Maut

So. 17.03.24 17:00 Passionskonzert Veranstalter: Cantichorum 
  Ort: Pfarrkirche Straßgang Kontakt: www.cantichorum.at

So. 17.03.24 ganztägig 7. Nationale Winterspiele von Special Olympics  
  Ort: Stocksporthalle Kontakt: ESV Alte Maut

Mo. 18.03.24 ganztägig 7. Nationale Winterspiele von Special Olympics  
  Ort: Stocksporthalle Kontakt: ESV Alte Maut

Di. 19.03.24 ganztägig 7. Nationale Winterspiele von Special Olympics  
  Ort: Stocksporthalle Kontakt: ESV Alte Maut

Sa. 30.03.24 13:00 Ostereiersuche Veranstalter: Natur- u. Sportfischerei-   
  Ort: Windorfer Teiche Verein Pirka-Windorf
Sa. 30.03.24 19:00 Osterfeuer Landjugend  
  Ort: Schilift Gedersberg Kontakt: Landjugend Graz Süd-West

So. 31.03.24 14:00 Ostereiersuche Veranstalter: Jugendaussschuss  
  Ort: Gemeindewald Georg Wusser

Termin Uhrzeit Veranstaltungsart Veranstalter u. Kontakt

Mit freundlicher Unterstützung folgender Partner:

 Unser Bürgermeister 
Werner Baumann lädt zum
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Sprechstunden des Bürgermeisters

Notfallnummern

Bürgerservice & Standesamt

Bauberatung

Altstoffsammelzentrum

Anwaltliche Erstberatung

Jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr nach telefonischer Anmeldung 
bei Frau Silvia Klaus unter der Nummer 0316 / 28 21 11 31

  0316 / 28 21 11
Im Gemeindeamt Seiersberg-Pirka, Hauptplatz 1

Mo, Mi und Do  von 07:00 - 15:00 Uhr
Di von 07:00 - 18:00 Uhr
Fr von 07:00 - 11:00 Uhr

Ausschließlich n. tel.  Voranmeldung 0316 / 28 21 11
Im Gemeindeamt Seiersberg-Pirka, Hauptplatz 1

Dienstag - 16.01.2024

Dienstag - 30.01.2024

Dienstag - 13.02.2024

  0316 / 28 21 11 55
Am Wirtschaftshof Nord, Feldkirchner Straße 96

Di von 07:15 - 18:00 Uhr
Do von 07:15 - 12:00 Uhr
jeden ersten Sa. im Monat von 07:15 - 12:00 Uhr

durch die Rechtsanwaltskanzlei KAPP & Partner 

Termine auf  Anfrage 0316 / 22 59 55

Bücherei
bei der Volksschule Seiersberg, Haushamerstraße

Dienstag, Donnerstag von 12:00 - 18:00 Uhr 0316 / 28 15 44 83

Social Media Kanäle
www.facebook.com/seiersberg
www.instagram.com/seiersberg_pirka
www.youtube.com/GemeindeSeiersbergPirka 

Ärztesuche  .............................................www.ordinationen.st

Gesundheitsberatung ........................................................1450

Apothekennotruf ..............................................................14 55

Rettung ..................................................................................144

Krankentransporte ........................................................14 8 44

Polizeiinspektion Seiersberg-Pirka ......................059 133 / 6 130

Feuerwehr (Florian Graz Umgebung) ...........................03133 / 122

Steirische Fernwärme ....................................0664 / 61 61 265

Ordnungswache Seiersberg-Pirka .....................0664 / 85 70 132

Technischer Bereitschaftsdienst  ..................... 0664 / 83 08 400

Ganztagesschule VS Seiersberg (Hr. Sticker) ...0664 / 83 08 404

Ganztagesschule VS Pirka (Fr. Prattes) ............0664 / 83 08 431

Beratungszentrum SOFA ................................0316 / 25 55 05

Senioren Tageszentrum ..................................0316 / 28 78 74

   Gemeinderats- 
      sitzungen 2024

im Erdgeschoss des Gemeindeamtes, am 
Hauptplatz 1, 8054 Seiersberg-Pirka

30. Jänner 18:30 Uhr  Gemeinderatssitzungssaal

19. März 18:30 Uhr  Gemeinderatssitzungssaal

30. April 18:30 Uhr Gemeinderatssitzungssaal

28. Mai 18:30 Uhr Gemeinderatssitzungssaal

25. Juni 18:30 Uhr Gemeinderatssitzungssaal

09. Juli 18:30 Uhr Gemeinderatssitzungssaal

01. Oktober 18:30 Uhr Gemeinderatssitzungssaal

29. Oktober 18:30 Uhr Gemeinderatssitzungssaal

26. November 18:30 Uhr Gemeinderatssitzungssaal

16. Dezember 18:30 Uhr Gemeinderatssitzungssaal


